
BREMERVÖRDE. Am 6. Dezember
wird zum achten Mal der Förder-
preis „Verein(t) für gute Kita und
Schule“ der spendenfinanzierten
Stiftung Bildung verliehen, der in
diesem Jahr unter dem Motto
„Gemeinsam stark – Zusammen-
halt l(i)eben“ steht. Ziel des För-
derpreises ist es, in Kindertages-
stätten und Schulen wirksame
Projekte zu entdecken, zu fördern
und zu verbreiten sowie Anerken-
nung und Wertschätzung für das
Engagement der bundesweit mehr
als 40000 Kita- und Schulförder-
vereine zu geben. Auch das Gym-
nasium Bremervörde gehört zu
den Einrichtungen, die auf einen
der Preise hoffen.

Hilfe bei der Abstimmung
In diesem Jahr hat sich erstmals
auch der Förderverein des Gym-
nasiums Bremervörde beworben,
und zwar mit den Förderprojek-
ten „Komponiertablets“ und „Be-
wegte Pause“. Ende August er-
hielt der Vorstand die freudige
Nachricht, dass beide Projekte
unter dem gemeinsamen Titel
„Mit Bewegung und Musik durch
die Pandemie“ vom Landesver-
band der Kita- und Schulförder-
vereine Niedersachsen für den
Bundesentscheid des Förderprei-
ses nominiert werden und dort
das Land Niedersachsen vertre-
ten. Das Gymnasium Bremervör-
de ist damit einer von bundesweit
insgesamt 25 Teilnehmern, deren
Projekte online präsentiert wer-
den.

Einen Gewinn hat das Gymna-
sium mit der Nominierung bereits
sicher. Und zwar können die
Schüler an einem Workshop der

Soziologin Svenja Mix teilneh-
men. Mix zeigt, wie man mit we-
nigen Strichen Symbole und Fi-
guren zeichnen kann und wie die
Bilder (Visualisierungen) beim
Lernen oder auch beim Präsentie-
ren helfen können.

Bei drei der jeweils mit 5000
Euro dotierten Preise entscheidet
eine Experten-Jury. Beim vierten
Preis handelt es sich um einen
Publikumspreis, der ebenfalls mit
5000 Euro dotiert ist. Unter allen
nominierten Projekten erfolgt ei-
ne öffentliche Abstimmung. Das
Projekt mit den meisten Stimmen
gewinnt. Noch bis zum 19. No-
vember kann jede Person mehr-
fach, das heißt einmal täglich, sei-
ne Stimme für das Gymnasium
abgeben. Förderverein und Gym-
nasium bitten um Unterstützung,
sodass über folgenden Link mög-
lichst viele Stimmen für die Be-
werbung „Mit Bewegung und

Musik durch die Pandemie“ ein-
gehen (www.stiftungbildung.org/
publikumspreis-2021).

„Bewegte Pause“
Neben Sportunterricht und -ar-
beitsgemeinschaften sollen Schü-
ler besonders die Schulpausen
nutzen, um ihren natürlichen
Spiel- und Bewegungsdrang aus-
zuleben und eine Auszeit vom
Schulunterricht zu nehmen –
nach Möglichkeit ohne Internet,
WhatsApp und andere sogenann-
te soziale Medien.

Die fünften Klassen des Schul-
jahres 2014/15 haben mit einer
Unterschriften-Sammlung für die
Einführung einer „bewegten Pau-
se“ darauf aufmerksam gemacht,
dass es am Gymnasium Bremer-
vörde – insbesondere im Ver-
gleich zu zahlreichen Grundschu-
len – Verbesserungsbedarf gibt.
Neben der Bewegung selbst för-

dert die „bewegte Pause“ zudem
Kommunikation, Sozialverhalten
und Eigeninitiative bei Schülerin-
nen und Schülern. Sie hilft, Ge-
walt und Aggressionen abzubau-
en, und wirkt Langeweile und
Leerlauf entgegen.

Im Jahr 2015 schaffte der För-
derverein des Gymnasiums des-
halb einen Gerätewagen und eini-
ge Spielgeräte an. Seitdem erfolgt
durch Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums die regelmäßige
Spielgeräteausgabe in den großen
Pausen. 2016 haben Eltern, Leh-
rer und Schüler in Eigenleistung
dem Raum der Spielgeräte-Ausga-
be einen neuen Farbanstrich ge-
geben. 2017 konnten zwei Tisch-
tennisplatten für den Außenbe-
reich angeschafft werden, 2018
mit Unterstützung des Förderver-
eins eine Beach-Volleyballanlage
eingerichtet werden.

Während der Corona-Pande-
mie konnte die „Bewegte Pause“
aufgrund Homeschooling, Mas-
kenpflicht und Abstandsregeln
viele Monate nicht stattfinden.
Um die Vorfreu-
de auf die Zeit
danach zu stei-
gern, hatte der
Förderverein im
April 2021 zu
einer Spenden-
aktion aufgeru-
fen, um neue
Spielgeräte an-
zuschaffen. So
sind über 2000
Euro an Spen-
den eingegan-
gen, über deren
Verwendung die
Schülerinnen

und Schüler des Gymnasiums
mitbestimmen.

„Komponiertablets“
Bereits im Oktober 2018 erfolgte
durch den Förderverein für den
Fachbereich Musik die Anschaf-
fung eines Klassensatzes soge-
nannter Komponiertablets. Mit-
hilfe eines Musikprogrammes
komponieren die Schüler im Un-
terricht individuell. Der Einsatz
der Komponiertablets im Musik-
unterricht hat sich in den vergan-
genen drei Jahren bewährt und ist
bei Schülerinnen und Schülern
sehr beliebt.

Im Zusammenhang mit den
Beschränkungen aufgrund der
Corona-Pandemie ist der prakti-
sche Musikunterricht fast kom-
plett zum Erliegen gekommen.
Mithilfe der Komponiertablets
war es möglich, wieder etwas Pra-
xis in den Unterricht zu bringen.
Auch vor diesem Hintergrund hat
der Förderverein einen zweiten
Klassensatz Komponiertablets fi-
nanziert. (bz)
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Auch die Komponiertablets haben dem Gymnasium
zur Nominierung verholfen.

Seit dem Schuljahr 2014/15 läuft am Gymnasium Bremervörde das Projekt
„Bewegte Pause“.
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